
Möglicher Ablauf eines Theorieabends 
 
 
Begrüssung 
 
1. Teil 
 
Anhand der Powerpoint Präsentationen des SVS 
werden die ersten 10-15 Gartenvögel gezeigt. 
Lieber weniger Arten behandeln damit niemand 
überfordert wird. 
 
Pause 
 
Stärkung anbieten (vereinseigener Süssmost,....) 
 
 
2. Teil 
 
Verschiedene Posten werden in kleinen Gruppen oder als Familie besucht. 
Folgend eine Sammlung von möglichen Posten. 4-6 Posten à 5-10 Minuten, manche müssten 
betreut werden andere sind selbsterklärend. 
 

- Präparate (evt. Spechte und ihre anatomischen Eigenheiten erklären) 
- Ferngläser (eine Auswahl verschiedene Ferngläser zum Probieren bereitstellen, evt 

kleines Quiz mit Vogelnamen, welche nur durchs Fernglas gelesen werden können) 
- Bestimmungsbücher (verschiedene zeigen, vorstellen, alte Bücher zum vergleich) 
- Onlinespiele (auf Tablets Onlinespiele zeigen und spielen)1 
- Gesänge ( Gesänge, Warnrufe, Kontaktrufe erklären, die Teilnehmer darauf aufmerksam 

machen, dass jeder mindestens 2-3 Gesänge kennt, Kuckuck, Uhu, Rabenkrähe,....) 
- Nisthilfen (evt. einen Bausatz zusammen bauen oder die Broschüre des SVS abgeben 

behandeln, evt. eine Zusammenarbeit mit einem Coop Bau und Hobby anstreben. Coop 
ist Partner bei dieser Kampagne) 

- Naturfreundliche Gärten (Broschüren auflegen, SVS Aktion: 450 Ideen vor der Haustür) 
- Einheimische Sträucher (Broschüren auflegen) 
- Verein vorstellen (Jahresprogramm, Pflegegebiete, VVS, SVS und Vogelwarte) 
- Vogelmasken basteln ( mit den Kindern Vogelmasken basteln)2 
- Kartierungs-App vorstellen (NaturaList von der Vogelwarte für Android, Swiss Birdrace 

App für Apple) 
- Vogel des Jahres, Haussperling (Informationsmaterial kann beim SVS bezogen werden) 
- Zwei, drei weitere Vögel vorstellen, welche für die Ortschaft typisch sind (Wasseramsel, 

Graureiher, Neuntöter.....) 
 
Der zweite Theorieabend könnte im selben Schema ablaufen. 
Im zweiten Teil würden andere Posten angeboten. 
 
1 Onlinespiele : biofitoquiz.ch 
   birds-online.ch 
   vogelwarte.ch/vogel ratsel 
 
2 Die am ersten Abend mit Kindern gebastelten Vogelmasken könnten am zweiten Abend 
vorgeführt werden. Die weiteren Teilnehmer versuchen die vorgeführten Vögel an den Masken zu 
erkennen. 


